
Elias Ehrenwerth lebt im heutigen Berlin und ist Journalist. Als 
er für seine Freundin Lisa ein Geburtstagsgeschenk sucht, 
entdeckt er einen Lederkoffer bei einem Trödler mit den 
Initialen seiner Freundin. Er findet eine Visitenkarte seines 
Vorbesitzers Leonard Weinheber. Er war ein jüdischer 
Schriftsteller, hatte Berufsverbot und sah sich zur Emigration 
gezwungen und wollte nach dem damaligen Palästina 
auswandern.

Elias gelingt es, die Geschehnisse fast im Detail 
nachzuzeichnen. Er begegnet Menschen, die durch ihre 
Schilderungen eine Zeit beschreiben, die uns in ihrer Tragweite 
bis in die heutige Zeit in Schrecken und mitunter in Staunen 
versetzen. Was prägt ihre Erfahrungen der Geschichte bis in 
die heutige Zeit? Verantwortung und Aufmerksamkeit sind die 
Schlüssel zu einem verantwortungsbewussten Miteinander in 
allen Zeiten.

ABLAUF:

19:00 Uhr BEGRÜßUNG

19:10 Uhr AUFFÜHRUNG

Weinhebers Koffer

Veranstaltungsort:  

BÜHNE 602

Warnowufer 55

18057 Rostock

Die Veranstaltung ist 

öffentlich und kostenfrei.

21:00 Uhr ENDE DER 

VERANSTALTUNG

Anschließend PUBLIKUMSGESPRÄCH mit den 

Darsteller_innen u.a.

Britta Shulamit Jakobi,

rimon productions, Regisseurin

Bei Fragen zur barrierefreien  Durchführung der Veranstaltung 

wenden Sie sich bitte an die Veranstalterinnen. Fo
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Politisches Theater nach Michel Bergmann 

mit anschließendem Publikumsgespräch

am 15.11.2021 ] Beginn: 19:00 Uhr

In der Bühne 602, Rostock.

Veranstalterin/ Anmeldung: 

Friedrich-Ebert-Stiftung
Landesbüro MV

Arsenalstraße 8

19053 Schwerin

Telefon: 0385 / 51 25 96

E-Mail: schwerin@fes.de

www.fes-mv.de

www.facebook.com/fes.mv

www.instagram.com/fesmv

WEINHEBERS KOFFER

Darsteller_innen: Hanno Dinger, Anton Tsirin, Isai Liven, Britta Shulamit Jakobi


